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Schnelltests im  
Corona-Testzentrum  

für Allensbacher  
Bürger/innen  

wieder kostenlos 

Weitere Infos hierzu auf Seite 2 
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APOTHEKENNOTDIENSTE
KONSTANZ:    
Samstag, 06.11. Bodan / 
 Schwanen (Dettingen) 
Sonntag, 07.11. Mohren 

MÜLLTERMINE
Sa. 06.11.   Grünabfall Riesenberg 
Di. 09.11.   Blaue Tonne 
Do. 11.11.   Biomüll 

Öff nungszeiten Recyclinghof 
Samstag  09.30 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag  10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag  15.30 Uhr - 17.15 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi. 16:30 - 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung
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Maßnahmen-Paket zur Eindämmung der 
Infektionszahlen in Allensbach

Mit Stand vom 3. November lag die Zahl der in den letzten 7 Tagen mit dem Corona-Virus 
infi zierten Personen in Allensbach bei 44 Neufällen. Insgesamt waren zu diesem Zeitpunkt 
in der Gemeinde 70 Personen an Covid-19 erkrankt. Dies stellt im Landkreis ein überdurch-
schnittliches Infektionsgeschehen dar. 

Da im Rest Baden-Württembergs die Entwicklung der Fallzahlen ähnlich ist, hat das Lan-
desgesundheitsamt ab Mittwoch die sog. „Warn-Stufe“ ausgerufen. Neben den darin gere-
gelten strengeren Vorschriften, ergreift die Gemeinde Allensbach weitere Maßnahmen, um 
die mögliche Früherkennung von Infektionen zu verbessern und somit die Infektionslage zu 
minimieren. 

Dabei wird der Fokus insbesondere auf die Testung und frühzeitige Erkennung von Posi-
tiv-Fällen gelegt.  

Die Antigen-Schnelltests im gemeindlichen Testzentrum am  Rathausplatz sind daher ab so-
fort für alle Einwohnerinnen und Einwohner von Allensbach wieder kostenlos. Die bisherige 
Gebühr von 10,- € entfällt. 

Dieses Angebot gilt bis auf Weiteres und ist zunächst unabhängig vom Impf-Status. Alle 
Menschen aus Allensbach, egal ob geimpft, ungeimpft oder genesen, können sich wieder 
kostenlos testen lassen. Wie bisher schon, fi ndet am Eingang eine Ausweiskontrolle statt: 

Für Einwohner/innen der Gemeinde Allensbach fällt keine Gebühr an. Für auswärtige Perso-
nen ist die kostenlose Testung leider nicht möglich, es wird in diesen Fällen weiterhin eine 
Gebühr von 10,- € erhoben.

Das Angebot ist zeitlich befristet und gilt, bis sich das Infektionsgeschehen wieder stabil auf 
ein durchschnittliches Niveau des Landkreises gesenkt hat. 

Ziel ist eine möglichst breit angelegte Testung der Bevölkerung, um Infektionslagen früh zu 
erkennen. Nach täglich bis zu 300 Tests im Sommer 2021 war die Anzahl der freiwilligen 
Tests mit den neuen Corona-Regeln ab September auf ca. 15 bis 30 Tests pro Ö� nungstag 
zurückgegangen. 

„Wir rufen die Allensbacher Bevölkerung daher auf, wieder öfter und regelmäßig von der 
freiwilligen Testung Gebrauch zu machen. Insbesondere auch geimpfte und genesene Per-
sonen können so zur weiteren Eindämmung der Pandemie beitragen“, erklärt Bürgermeister 
Friedrich. 

Neben dem kostenlosen Testangebot wird auch die Teststrategie in den Betreuungseinrich-
tungen erweitert. Bisher wurde schon sehr gut die vom Land vorgegebene Teststrategie 
umgesetzt und die Schulen und Kinderhäuser regelmäßig mit Tests für Personal und Kinder 
beliefert. Diese Systematik soll nun ausgeweitet werden. 

Für die Grundschulen wird derzeit die PCR-Pool-Testung, ähnlich wie in Konstanz, geprüft. 
Eine Umsetzung ist nach den Herbstferien möglich. Bei diesem Verfahren kommen Lol-
li-Tests zur Anwendung und die Testung wird wieder vor Ort in der Schule durchgeführt. Die 
bis zu 15 Testproben pro „Pool“ werden alle gemeinsam in einem Röhrchen gesammelt und 
somit anonymisiert an ein Labor übermittelt.  

Anschließend wird ausgewertet, ob eine der 15 Proben positiv ist. In diesem Fall werden die 
Eltern der Testteilnehmer umgehend benachrichtigt und zu einem erneuten PCR-Test aufge-
fordert. Mögliche Infektionslagen in den Gruppen werden so schnell erkannt und direkt vom 
auswertenden Labor an die betro� enen Eltern kommuniziert 

In den gemeindlichen Kinderhäusern und Kindertagesstätten wurde per Elternbrief noch-
mals intensiv auf die schon bestehenden freiwilligen Testmöglichkeiten hingewiesen. Eltern 
können bereits seit April pro betreuten Kind bis zu zwei freiwillige Selbsttests pro Woche 
bei den Kinderhausleitungen abholen, um diese in Ruhe daheim durchzuführen. Zusätzlich 
werden nun zur einfacheren Anwendung auch Lolli-Tests zur Verfügung gestellt. 

Insgesamt steht die Gemeindeverwaltung in ständigem Austausch mit den Betreuungsein-
richtungen sowie dem Gesundheitsamt. Für Fragen zur Corona-Situation hat die Gemeinde 
eine Ansprechpartnerin in der Verwaltung eingerichtet. Frau Rogg ist von Montag bis Freitag 
Vormittag unter Tel. 07533/801-14 oder corona@allensbach.de erreichbar.
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Konzert in der Gnadenkirche mit dem Trio  AMANE 
Unter dem Titel „Romantische Klangwelten“ 
gastiert das international besetzte Trio Amane 
(jap. Himmlische Klänge) am Sonntag, 
den 07.11.2021 um 17.00 Uhr in der 
ev. Gnadenkirche in Allensbach. 

Es erklingt das sogenannte „Gassenhauer-
Trio“ op.11 von Ludwig van Beethoven,
welches wegen seiner vielseitigen Qualitäten 
und „ohrwurmtauglichen“ Melodien zu den 
bedeutendsten und bekanntesten Werken der 
Kammermusikliteratur zählt. 

Außerdem stehen die „Trio-Miniaturen“ op.18 
von Paul Juon sowie das „Klarinetten-Trio“ 
op.111 von Johannes Brahms auf dem Programm. 

Es musizieren Julia Guhl, Klarinette, YeRan Kim, 
Klavier und Izumi Fuji, Cello. 

Eintritt frei- Spenden erbeten 

Corona-Regeln: 
3 G bitte am Eingang nachweisen 

Einladung zum Theater-Workshop 
Die Theatergruppe „Feuer und Flamme“ (in Gründung) lädt alle mit Interesse 

am Theaterspielen zum „Theater-Workshop“ 
am Samstag, den 06. November 2021 von 14 Uhr bis 17 Uhr 

ins Feuerwehrhaus Kaltbrunn ein. 
Das ist gleichzeitig der Start für ein neues spannendes und humorvolles Theaterstück. 

Der Workshop ist grundsätzlich kostenfrei; für die Theaterpädagogin wird es eine Kollekte geben. 
Die Theatergruppe freut sich über alle, die kommen; gerne mit 2G; ansonsten bitte mit Maske. Dann also bis Samstag! 

Kontakt-Mail-Adresse für Rückfragen und zur vorherigen Anmeldung: michaelabauer@mail.de 
https://theater-feuer-und-fl amme.jimdosite.com/ 
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Corona-Regeln ab 28. Oktober 2021 
 
Das dreistufe Warnsystem mit Basis-, Warn- und Alarmstufe gilt weiterhin. Angepasste Details sind farblich gekenn-
zeichnet. 
 
Neu ist das 2G-Optionsmodell:  

 Maskenpflicht entfällt für Besucherinnen und Besucher von Einrichtungen mit Publikumsverkehr in der 
Basisstufe. Wird das 2G-Optionsmodell in einer Einrichtung angewendet, muss dies mit einem Aushang für 
den Publikumsverkehr gekennzeichnet werden. 

 Maskenpflicht entfällt für Beschäftigte, wenn diese ihren Impf- oder Genesenen-Nachweis freiwillig bei  
den Arbeitgeber*innen vorlegen.  
Die Wahl der 2G-Option haben grundsätzlich alle Lebensbereiche, zum Beispiel die Gastronomie, Kultur-, 
Freizeit- und sonstige Einrichtungen sowie Verkehrswesen, Messen, Handels- und Dienstleistungsbetriebe. 

 
Warnstufe: Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 8,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. 
 
Alarmstufe: Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 12,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. 
 

Stand: 27.  Oktober 2021 – weitere Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen.  
Ausnahmen:  

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwen-

dig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben 
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft  

eingehalten werden kann 
» Beim 2G-Optionsmodell in der Basisstufe 

 
Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht an Schulen ist über die Corona-Verordnung Schule geregelt.  
 
Ausnahmen von der PCR-Pflicht und 2G-Beschränkung* 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht eingeschult sind 
» Grundschüler*innen, Schüler*innen eines sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums, einer auf 

der Grundschule aufbauenden Schule oder einer beruflichen Schule (Testung in der Schule) 
» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen (negativer Antigen-Test  

erforderlich) 
» Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können (ärztlicher Nachweis  

notwendig, negativer Antigen-Test erforderlich) 
» Personen, für die es keine allgemeine Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) gibt (negati-

ver Antigen-Test erforderlich) 
» Schwangere und Stillende, da es für diese Gruppen erst seit dem 10. September 2021 eine  

Impfempfehlung der STIKO gibt (negativer Antigen-Test erforderlich) 

*gilt nicht für Saunen, Dampfbäder und ähnliche Angebote 
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Nachweis von Impfung und Tests 

Veranstalter*innen sind zur Überprüfung der Corona-Tests und Nachweise verpflichtet. Eine Plausibilitätskontrolle, 
durch Vorlage des Impfpasses oder des QR Codes in der App, des 3G/2G-Status ist ausreichend. 

Legende 
 

 

Nachweislich geimpft,  
genesen oder getestet  
(vermerkt wenn PCR-Test  
erforderlich ist)  

Regelungen der Maskenpflicht 
beachten 

 

Datenverarbeitung  
erforderlich 

 

Nachweislich geimpft oder  
genesen 

 

Hygienekonzept  
erforderlich 

  

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 
 
   
 
Weihnachtsmärkte 
 

 
*bei 2G/3G 

 

*für Verkaufsstände mit 
Lebensmitteln zum  
sofortigen Verzehr; 

Keine Beschränkung bei 
reinem Warenverkauf 

 

 

 

*für Verkaufsstände mit 
Lebensmitteln zum  
sofortigen Verzehr; 

Keine Beschränkung bei 
reinem Warenverkauf 

 

 

 

 

 

*für Verkaufsstände mit 
Lebensmitteln zum  
sofortigen Verzehr; 

Keine Beschränkung bei 
reinem Warenverkauf 

 

 

Private  
Zusammenkünfte 

und  
private 

Veranstaltungen 

(wie Geburtstage, Hoch-
zeitsfeiern etc.) 

Ohne Abstandsgebot  

Ohne weitere  
Regelungen oder  
Beschränkung der  

Personenanzahl 

1 Haushalt plus 5  
weitere Personen 

1 Haushalt plus 1  
weitere Person 

Geimpfte und Genesene, Personen bis  
einschließlich 17 Jahre sowie Personen, die sich aus me-
dizinischen Gründen nicht impfen lassen können, wer-

den nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammen leben, 
zählen als ein Haushalt. 
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

 

 

Öffentliche  
Veranstaltungen 

(wie Theater, Oper, Kon-
zert, Stadtfest,  

Betriebs- und Vereinsfei-
ern etc.) 

Optionsmodell bei Groß-
veranstaltungen: 

2G ohne Beschränkung 
der Personenanzahl und 

Kapazität  

oder 

5.000 Personen + 50% der 
darüber hinaus- 

gehenden Kapazität, ma-
ximal jedoch 25.000 Per-

sonen 

In geschlossenen  
Räumen:  

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 
Im Freien:  

Ab 5000 Personen  
oder bei Nicht- 

einhaltung des Mindest-
abstands 

Im Freien: 

 

 

Öffentliche 
Verkehrsmittel 

 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

Kultur-
einrichtungen 

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken*,  

Archive*, Gedenk- 
stätten etc.) 

*Abholung bestellter Me-
dien unbeschränkt mög-

lich 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Ausnahme: Landes- 
bibliotheken und  

Archive mit PCR-Test 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Religiöse 
Veranstaltungen 

 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

Beherbergung  

Erneuter Test alle 3 Tage 

 

 

Erneuter Test alle 3 Tage 

 

 

nur PCR-Test 

Erneuter Test alle 3 Tage 

 

 

 

Messen, 
Ausstellungen, 

Kongresse  

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 
 

Im Freien: 

Ohne weitere 
Regelungen 

Im Freien: 
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Gastronomie und 
Vergnügungsstät-

ten 
(wie Restaurants,  
Kneipen, Imbisse,  
Spielhallen etc.) 

 

 

Betriebskantinen, 
Mensen 

(Regelung gilt nur für  
externe Personen) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

Im Freien: 

 

nur PCR-Test 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Freizeit- 
einrichtungen 

(wie Freizeitparks, Sport-
stätten, Bäder, Saunen 

etc.) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Körpernahe 
Dienstleistungen 

Ausgenommen sind Lo-
gopädie, Physio- und Er-

gotherapie etc. 

 

 

 

nur PCR-Test  
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Touristischer 
Verkehr 

(wie Schifffahrten, Seil-
bahnen, Busreisen etc.) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Einzelhandel 

(auch Flohmärkte) 

 

Ausgenommen sind Ge-
schäfte der Grundversor-
gung, Märkte im Freien 

und Abhol- und Lieferan-
gebote 

 

 

 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

 

Außerschulische 
Bildung  

(wie VHS-Kurse, Musik-
schulen, Kunst- und  

Jugendkunst- 
schulen) 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Bildung 

(wie berufliche Aus- 
bildung, Fahr-, Flug- und 

Bootsschulen, Sprach- 
und Integrationskurse) 

 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

bei mehrtägigen Veranstaltungen  
erneuter Test alle 3 Tage 

Sport 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 
 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

Im Freien: 
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Diskotheken 

Ausnahmen für nicht 
impffähige Personen und 

Schüler*innen  
gelten nicht 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Im Freien: 

wie öffentliche 
Veranstaltungen 

 

Prostitutions-
stätten 

 

 

 

 

nur PCR-Test 

 

 

 
 

 

 

 

Grundsätzlich gilt: 

 

    

 
 

Abstand 
halten 

Hygiene  
praktizieren 

Medizinische 
Maske tragen 

Corona-App  
nutzen 

Regelmäßig 
lüften 
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DAS KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat‘s 
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ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr ge-
brauchen können? Alles, was zum Wegwerfen 
zu schade ist, kann hier in einer kostenlosen 
Kleinanzeige zum Verschenken angeboten 
werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

Metallbett, 1,40 x 2m 
Matratze 
Tel.: 7981, ab 18 Uhr – AB 
  
Couch, ausziehbar als Doppelbett. 
Tel.: 1483 
  
Kühl-Gefrier-Kombination, ca. 2m hoch 
Tel.: 9960860 

 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
Landesgesundheitsamt ruft Warnstufe aus 
Aufgrund der anhaltend hohen Belegung von Intensivbetten mit COVID-19-Patientinnen und 
Patienten hat das Landesgesundheitsamt gemäß der Corona-Verordnung die Warnstufe ausge-
rufen. Dies bedeutet vor allem für ungeimpfte und nicht genesene Personen seit 
Mittwoch, 3. November 2021, stärkere Einschränkungen. 

Am Dienstag, 2. November 2021, wurden auf den Intensivstationen im Land den zweiten Werk-
tag in Folge mehr als 250 Covid-19-Patientinnen und -Patienten behandelt. Damit wird in Ba-
den-Württemberg die sogenannte Warnstufe ausgerufen. Die damit zusammenhängenden Ein-
schränkungen, vor allem für nicht-geimpfte oder nicht-genesene, traten am 
Mittwoch, den 3. November 2021, in Kraft. 

In der Warnstufe müssen nicht-geimpfte und nicht-genesene Personenin vielen Bereichen des 
gesellschaftlichen Lebens einen PCR-Test vorlegen – insbesondere in Innenräumen. Das betri� t 
etwa Veranstaltungen, den Restaurant-, Messe- oder Kinobesuch, aber auch den Vereinssport in 
geschlossenen Räumen. Der PCR-Test darf nicht älter als 48 Stunden sein. 

Mit der Warnstufe entfällt auch die Befreiung von der Maskenpfl icht beim 2G-Optionsmodell 
für immunisierte Besucherinnen und Besucher sowie Beschäftigte. Ein Haushalt darf sich in der 
Warnstufe nur noch mit fünf weiteren Personen tre� en – ausgenommen sind auch hier Geimpfte 
oder Genesene, Personen unter 18 Jahren sowie Personen, die sich aus medizinischen Gründen 
nicht impfen lassen können oder für die keine Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission 
(STIKO) besteht.  

Die Regelungen der Warnstufe fi nden Sie in der Übersicht „Corona-Regeln ab 28. Oktober“. Die 
ausführliche Version der Corona-Verordnung BW ist in der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes 
unter der Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“ abgedruckt.  

Brennholzverkauf in der Gemeinde Allensbach 
Es gibt drei verschiedene Angebote: 
1.  Langholz: Am Wegrand liegende Baumstäm-

me können selbst zersägt werden. Abrech-
nungsmaß ist der Festmeter (1 Festmeter 
sind 1,4 Ster). Preise stehen fest; Mindestab-
nahme bei diesem Sortiment sind 5 Fest-
meter. Preis unverändert bei 63,00 Euro je 
Festmeter

2.  Reisschlag: Gemischtes Restholz, wel-
ches die Forstwirte zurück lassen, kann für 
5,-- bis 10,-- € je Ster zusammengetragen 
werden. Hier sind die verfügbaren Mengen 
begrenzt und es ist auch nur nach Arbeits-
fortschritt beim Holzeinschlag verfügbar. 

 
3.  Sterholz: Forstwirte schichten Holzscheiter 

zur gewünschten Menge auf. 
  
1 Ster ist 1 m lang, 1 m breit und 1m hoch. Der 
Preis je Ster beträgt (incl. MWSt):  
 Nadelholz: 70,00 Euro  
 Buchenholz: 80,00 Euro 
Die Forstwirte fertigen das Sterholz in den 
kommenden Monaten Schritt für Schritt, wir 
bitten für dieses Angebot noch um Geduld. Bit-
te nur Ihre bestellte Menge, nach Rechnungs-
erhalt, aufl aden.   
  
Formblatt (mit Preisen) ab sofort von der 
Homepage der Gemeinde (Formulare) herun-
terladen, ausfüllen, unterschreiben und dem 
Förster (Kontakt siehe unten) zukommen las-
sen. Im Rechnungsamt, Rathausplatz 8, bei 
Frau Anke May, Tel. 801-42, liegt das Formblatt 
ebenfalls aus. 
Die Unfallverhütungs-Vorschriften (UVV) 
sind einzuhalten, Motorsägenlehrgang (2-tä-
gig) und persönliche Schutzausrüstung ist 

Pfl icht für eigene Arbeiten. 
Förster Straub ist von Montag bis Freitag von 
7.30 – 18.00 Uhr unter Tel.: 01743310914, 
Fax: 07533/801-53, oder Wald@Allensbach.de 
erreichbar. 

Für Langenrain/Freudental: Förster Bickel; 
0171/3332786, Rentamt Graf Bodman 

Holz ist eine einheimische Energiequelle und 
ein nachwachsender Rohsto� . Die Umweltbi-
lanz von Holz gegenüber anderen Energieträ-
gern wie Öl, Gas oder Strom ist überwiegend 
günstig. Die Kohlendioxidbilanz (CO 2) von 
Brennholz ist fast neutral. 1 Ster Buchenholz 
entspricht ca. 200l Heizöl. Brennholz ist ein 
preisgünstiger und ökologischer Brennsto� . 
Wer mit Holz heizt, nutzt gespeicherte Son-
nenenergie! 
  
VORSICHT WALDARBEIT 
Seit kurzem wird im Gemeindewald wieder 
„Holz gemacht“. Dazu müssen aus Sicherheits-
gründen die betro� enen Waldwege gesperrt 
werden. Die Richtlinien der Unfallverhütungs-
vorschriften (UVV) geben klare Anweisungen 
zum Schutze der Waldbesucher. Sollten Sie bei 
Ihrem Waldbesuch an eine Wegsperrung durch 
FORSTARBEITEN gelangen, beachten Sie bitte 
diese Vorsichtsmaßnahmen. Auch wenn nichts 
zu hören oder zu sehen ist bitte nicht igno-
rierend weitergehen. Auch das Besteigen von 
Holzpolter ist nicht erlaubt. Sobald der Hieb 
vorüber ist, werden die Wege nach wenigen 
Tagen wieder freigegeben. Und bitte beachten 
Sie: 
„Das Betreten des Waldes und der Waldwege 
geschieht auf eigenes Risiko – wir bitten um 
erhöhte Vorsicht! 

Das Standesamt ist wegen Krankheit 
bis 20.11. geschlossen. 

Bitte wenden Sie sich in dringen-
den Fällen an die Telefonzentrale 
der Gemeinde oder per E-Mail an 

gemeinde@allensbach.de 

Die Bücherei ist 
normal geöff net! 
Öff nungszeiten: 
Dienstag 17 -19 Uhr und 
Freitag 16 – 18 Uhr 
  

Die neuen Kinderbücher sind da! Neue 
Romane und Krimis bestellen wir 

demnächst! 
  

Sie können natürlich auch weiterhin 
Medien über unseren Online-Katalog 

vorbestellen. 
Die Medien werden dann bis zur nächsten 

Ö� nungszeit von uns rausgesucht und 
können abgeholt werden. 

Abholen vorbestellter Medien und 
Zurückbringen ist übrigens auch ohne 

Zertifi kat möglich! 
  

Ansonsten gilt die 3-G-Regel, die AHA-
Regeln (Abstand, Hygiene, Alltags-Maske) 

gelten ebenso.   

Wir freuen uns auf Sie!   

Aktuelle Infos immer unter: 
www.bibkat.de/allensbach 
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LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Wir in Kaltbrunn 

Wir in Kaltbrunn gestalten unser Dorf 
„Dorf soll noch schöner werden“, so hieß es im 
„Südkurier“ wenige Tage nach der Auftaktver-
anstaltung zur Gründung einer Lokalen-Agen-
da-Gruppe in Kaltbrunn im Oktober 2020. Über 
70 Bürgerinnen und Bürger kamen und brachten 
Themen und Ideen ein, die ganze Plakatwände 
füllten - von der Senioren WG bis zum Kräu-
terbeet. Erschwert durch die Corona-Pandemie 
waren diejenigen, die nach dem Auftakt gleich 
durchstarten wollten, zunächst auf Videokon-
ferenzen und Tre� en im Freien zurückgeworfen. 
So bildeten sich unter eingeschränkten Bedin-
gungen Gruppen zu den Themenfeldern „Woh-
nen/Leben“, Land(wirt)schaft/Naturschutz und 
Klimaschutz, die einzelne Ideen und Projekte 
weiterentwickelten und gemeinsam mit dem 

Ortschaftsrat und der Gemeindeverwaltung zur 
Umsetzung brachten. 
So ist die Bilanz bis heute durchaus sehenswert: 
Die Gruppe hat etliche Obstbäume geschnitten, 
zwei Streuobstwiesen am Dorfrand gepfl egt 
und beerntet und das am südlichen Dorfrand 
gelegene Areal „Ländle, traditionell als gärt-
nerische Allmendfl äche genutzt, wieder urbar 
gemacht. Dort wird inzwischen gemeinsam ge-
gärtnert mit dem Ziel, die Selbstversorgung mit 
Lebensmitteln im Dorf zu stärken. Die „Mobile 
Saftmoschte“ war auch dieses Jahr wieder im 
Dorf, um Äpfel und Birnen an Ort und Stelle zu 
Kaltbrunner Saft zu pressen. 
Am Kaltbrunner Spielplatz befi ndet sich heu-
te ein Kräuterbeet und eine Kiste mit von 
Bürger:innenn des Dorfes gespendetem Spiel-
zeug. Ein „Verschenk´s -Tag“ brachte allerhand 
noch Verwertbares aus Kellern und Speichern 
zu Tage, was, am Straßenrand platziert, viele 
dankbare Abnehmer fand. 
Eine umfangreiche Stellungnahme brachte die 
Gruppe im Rahmen der Anhörung zum geplan-

ten Kaltbrunner Neubaugebiet ein, 
Auch ist es der Initiative der Agenda-Gruppe 
zu verdanken, dass Kaltbrunn in das Förder-
programm „Neue Ortsmitte“ des Landes Ba-
den-Württemberg aufgenommen wurde. Hier 
stehen die Neugestaltung des Kapellenplatzes 
und Fragen der Verkehrsberuhigung im Ort im 
Fokus. 
Weitere Ideen wie ein Backhäusle und ein 
„Pump-Track“ für die Dorfjugend sind wurden 
bereits diskutiert und das ist noch nicht das 
Ende einer langen Liste... 
Wer also ebenfalls aktiv dazu beitragen will, 
Kaltbrunn schöner zu machen will, schickt am 
besten eine E-Mail an wir-in-kaltbrunn@web.de 
  

Sitzungen der Arbeitskreise 

Der Arbeitskreis „Verkehr und Mobilität“ tri� t 
sich am Montag, 8. November um 20:00 Uhr zu 
einer Sitzung im Vereinsheim 
(Radolfzeller Straße 25). Interessierte sind herz-
lich eingeladen. Bitte 2G-Nachweis mitbringen.

KIRCHENNACHRICHTEN

KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Gottesdienste 

Samstag, 06. November  
18.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Gallus, 

KN-Fürstenberg     

Sonntag, 07. November – 32. Sonntag im 
Jahreskreis  
 9.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus,  

Allensbach 
11.00 Uhr  Eucharistiefeier anlässlich des 

Patroziniums in St. Martin,  
KN-Wollmatingen 

11.15 Uhr  Taufe von Julius Marcellus Strei-
bert in der Klosterkirche Hegne 

18.00 Uhr  Feierliche Vesper anlässlich des Pa-
troziniums in St. Martin, KN-Woll-
matingen   

Donnerstag, 11. November – Hl. Martin  
 9.30 Uhr  Eucharistiefeier der Kath. Frau-

engemeinschaft in St. Nikolaus, 
Allensbach  

Bei Veranstaltungen von Religions-, Glaubens- 
und Weltanschauungsgemeinschaften zur 
Religionsausübung im Sinne von § 12 Abs. 1 
CoronaVO müssen die Besucher während der 
Veranstaltung eine medizinische Maske oder 
FFP2 Maske tragen.  
 
 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Kloster Hegne - Gottesdienst in der 
Krypta  

Eucharistiefeier, 
Samstagabend 18:30 Uhr in der Krypta  
(max. 30 Personen, die Kontaktdaten werden 
registriert) 

Die Krypta ist täglich von 07.30 - 17.30 Uhr 
für Beterinnen und Beter geö� net. Nur am 
Samstag wird sie wegen hygienischer Maß-
nahmen im Blick auf den Abendgottesdienst 
um 17 Uhr geschlossen und dann 15 Min. 
vor Gottesdienstbeginn wieder geö� net.
Die Klosterkirche bleibt bis auf weiteres für ex-
terne Besucher geschlossen. 
Die Schwestern sind in ihrem Beten all denen 
verbunden, die sich der Gebetsgemeinschaft 
mit dem Kloster zugehörig fühlen. 
  
Beichtgelegenheit im Haus Ulrika 
Eine Gelegenheit zum Empfang des befreien-
den Sakramentes der Versöhnung (Beichte) ist 
am 06.11. zwischen 14 und 16 Uhr  im Haus 
Ulrika.  
 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öff nungszeiten im Pfarrbüro  

Montag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 11.00 Uhr, 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
  
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: Pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Marcus Maria Gut 
Urlaub vom 02.-16.11.21 
E-Mail: Gut@kath-wa.de   

Diakon Martin Beck 
Tel: 9312-12 
 0176/30041212 
E-Mail: Beck@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 

Telefon: 9312-16 
E-Mail: Spaeth@kath-wa.de 
  
Bitte tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz 
und halten einen Mindestabstand von 1,5 Me-
tern ein. 
Handdesinfektionsmittel wird bereitgestellt.   
  

Kloster Hegne - Theodosius Akademie 
der Stiftung Kloster Hegne 

Infos zu den Kursen bei der Theodosius Akade-
mie der Stiftung Kloster Hegne 
unter 807-700 oder 
www.theodosius-akademie.de, 
E-Mail:  info@theodosius-akademie.de  
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste in der und 
um die Gnadenkirche:

Sicherheitsstandards gemäß KGR-Beschluss 
und innerkirchlich aktuell geltenden Standards.
 
Sonntag 07.11. 
10.00 Uhr und 11.00 Uhr – Gottesdienst 
Prädikant Dr. Alexander Mittelstaedt 
17.00 Uhr Konzert in der Gnadenkirche 
Trio AMANE „Romantische Klangwelten“ 
(Corona-Warnstufe: Zugang nur mit Nachweis 
Impfung/Genesen oder PCR-Test, Schnelltest 
reicht nicht) 

Montag 08.11. 
14.00 Uhr Jungbläserkurs 
Leitung Werner Engelhardt 

Dienstag 09.11.   
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ 
In Allensbach im Gemeinderaum 
Leitung Werner Engelhardt 
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Mittwoch 10.11.  
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis  in der 
Gnadenkirche 
19.30 Uhr Kirchenchor - ab November un-
ser Chorprojekt: „Hirtenlieder“ - Singen im 
Advent!
Wir starten durch unter Projektleitung durch 
Amelie Stier.
Wir präsentieren „Hirtenlieder“, Gesänge aus 
der Welt der Hirten und der Bergregionen Eu-
ropas: Schlichte, berückend schöne Chorsätze.
Projektteilnahme: Anmeldung erforderlich  
über (pfarramt@ev-kirche-allensbach.de od. 
6310 (AB)). 
Verbindliche Teilnahme bis zum 2. Advent.
Proben: Immer Mittwochabend und am Sams-
tag, den 20.11. Au� ührung: Sonntag 05.12. - 
Mitmachen? - Gerne! 
Kontakt: Chr. Ulrich Tel. 940385 

Donnerstag 11.11.
20.00 Uhr  Allensbacher Vokal Ensemble (AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann 

Freitag 12.11. Pfadfi ndergruppen 
17.00 Uhr, Gnadenkirche Allensbach 
Gruppe A = 
Wölfl inge der 2. - 4. Klasse: alle zwei Wochen, 
in den ungeraden Kalenderwochen 
Gruppe B = 
Wölfl inge der 5. - 6. Klasse: alle zwei Wochen, 
in den geraden Kalenderwochen 17:30 Uhr, 

Tre� punkt Gnadenkirche Allensbach 
Jungpfadfi nder 7. - 9. Klasse 
  
Gottesdienst immer auch hier: 
• Gottesdienste im Net: 

www.ekiba.de/kirchebegleitet
• TV-Gottesdiensten, z.B. unter 

www.zdf.fernsehgottesdienst.de zu den 
Sendungen von Bibel-TV und ERF (Evan-
geliums-Rundfunk) www.erf.de/erf-plus/
audiothek

• zu  virtuellen und Video-Gottesdiensten 
des Kirchenbezirkes für Kinder und 
Erwachsene unter www.ekikon.de

• An jedem Sonntag gibt es um 10 Uhr 
einen  digitalen Gottesdienst für Kinder 
von den Kindergottesdienstverbänden 
der EKD  auf dem eigenen youtube Kanal: 
https://www.youtube.com/channel/UC87i-
poc-d6-7kC17II4XOzA
Daneben fi nden sich unter www.rpi-baden.
de – Kinder und Familien, sowie unter 
www.ekiba.de/kindergottesdienst Impulse, 
Geschichten, liturgische Anregungen zum 
Kindergottesdienst feiern zuhause.

 
Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am 
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 Uhr 
– 11.00 Uhr geö� net. 

Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen. 
  

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
EVANGELISCHE GEMEINDEDIAKONIE (sozia-
ler Dienst) der Evangelischen Kirchengemeinde 
Allensbach, Kontakt: 
Angelika Straub (Vors.), Tel.: 935 485, 
Kontakt Ev. Pfarramt, 
Frank-Uwe Kündiger: 6310, 
Mail: frank-uwe@kuendiger.net. 
Was wir tun: Überkonfessionelle Beratung und 
Begleitung in schwierigen Lebenssituationen, 
Vermittlung mit Ämtern, in Einzelfällen Über-
brückungshilfen, Weitervermittlung von fach-
licher Hilfe und zu Fachdiensten der DIAKONIE 
und sozialer Dienste. 
„JUGEND HILFT“  (Nachbarschaftshilfe / kleine 
Hilfen im Alltag durch Jugendliche in fachli-
cher Begleitung) Gerhard Hügel-Bohlig, Tel.: 
3374, Mail: gehuebo@web.de 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
E-Mail-Adresse der christlichen Pfadfi nder: 
gilde-allensbach@vcp-konstanz.de 
  

Leitwort für die kommende Woche   

Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt 
ist der Tag des Heils. (2. Kor 6,2) 

ALLENSBACHER 
KUNSTSCHAFFENDE

Das nächste Tre� en für die Vorbereitungen 
des 11. Winter-Seh-Fensters und der geplan-
ten Neuaufl age unserer 35. Ausstellung in 
den kommenden Osterferien fi ndet am Mitt-
woch, den 17. November um 19.30 Uhr im 
Vereinsheim der SVGA statt. Die Plätze für das 
Winter-Seh-Fenster sind bereits alle vergeben, 
für die Ausstellung in den Osterferien sind noch 
einige Wenige frei. 

Auf Grund der aktuellen Corona-Verordnung 
des Landes Baden-Württemberg ist für die Teil-
nahme ein 3G-Nachweis erforderlich. Des Wei-
teren gelten die allgemeinen Hygieneregeln. 
Alle weiteren Infos können gerne bei Karin 
Heiligmann (k.heiligmann@t-online.de) erfragt 
werden. 
  
11. Winter-Seh-Fenster 
Auch in diesem Jahr freuen sich 24 Allensba-
cher Kunstscha� ende ganz besonders über die 
Gelegenheit, den Allensbacher Seegarten wie-
der als außergewöhnlichen Ausstellungsraum 
für einen Querschnitt ihrer Werke nutzen zu 
dürfen. 

Ab 19. November haben alle, die den schönen 
Weg entlang des Sees spazieren, nun bereits 
zum 11. Mal die Möglichkeit, Bilder und Skulp-
turen im Winter-Seh-Fenster des Pavillons 
quasi im Vorbeibummeln anzuschauen. Wie 
jedes Jahr fi ndet um 16 Uhr eine kleine Ver-

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

nissage statt, zu der alle Interessierten herzlich 
eingeladen sind! 
Dieses Jahr stellen aus: Uta Braun, Maria Hof-
Glatz, Jaro Heim, Dieter Henkenhaf, Rena-
te Hesse, Gudrun Kast, Walter Karrer, Jürgen 
Knapp, Jens Lill, Erich Löger, Andrea Motz, Iv-
anka Neef, Gisela Neudör� er, Wolfgang Neu-
meister, Wolfgang Ratzek, Maike Rohr, Dagmar 
Schaudt, Herbert Schaudt, Uschi Schaupp, 
Jana Schott, Marcel Schott, Heribert Trott, Elke 
Volkhardt und Hans Zwinkmann. 
Wer Interesse hat das eine oder andere Unikat 
zu erwerben, kann sich an die entsprechenden 
Künstler wenden. Alle Ausstellungsstücke sind 
von den Ausstellerinnen und Ausstellern mit 
Namen, Adresse und Preis versehen. 

Die Ausstellung ist jeweils von Sonnenaufgang 
bis zum Licht ausmachen „geö� net“! Das 11. 
Winter-Seh-Fenster endet am 21. Januar 2022! 
 
 

MEIN PLATZ IM ALTER e.V. 
FÖRDERVEREIN 

Das Geheimnis des QR-Codes und der digitale 
Impfausweis 
Spätestens als Sie die Bestätigung über Ihre 
erfolgreiche Corona-Impfung in Händen hiel-
ten, haben Sie sich gefragt, was es mit den 
komischen verpixelten Quadraten auf sich 
hat. Antworten dazu und die praktische Nut-
zanwendung des sogenannten QR-Codes gibt 
Ihnen die Computeriaam 08. November 2021, 
17:00 Uhr  im Vereinsheim, Radolfzellerstraße 
25. (Zugang mit 3G)

An praktischen Beispielen wird gezeigt, wie 
Ihre Impfbescheinigung, auch die Au� rischung 
(Booster), auf Ihr Smartphone gebracht wird 
und wie man dieses nutzen kann, z.B. um sich 
damit auszuweisen. 
 
 
NARRENVEREIN  
ALLENSBACH

Fasnet-Erö� nung am 11.11. 
Die Allensbacher Narren wollen sich am Don-
nerstag, 11.11.2021 um 19.11 Uhr an der 
Alet-Brücke in der Hinnengasse tre� en. Was 
am Bach stattfi nden wird, werden die Nar-
ren heute noch nicht verraten. Entscheidend 
werden die bis dahin geltenden behördlichen 
Aufl agen sein. Eines kann aber schon verraten 
werden: Der Alet wurde von Kindern in der 
Nähe der Mühlenbachmündung schon gesich-
tet.  
 
 
NARRENZUNFT 
“DUCHERLE” KALTBRUNN

Saisonauftakt Fasnet 2022 am 11.11.2021 
In wenigen Tagen beginnt für die Narren die 5. 
Jahreszeit. Am 11.11. werden wir lautstark den 
Start der neuen Fasnet-Saison begehen. 

Nachdem im vergangenen Jahr der 11.11. leider 
ausfallen musste, ho� en dass die Durchfüh-
rung in diesem Jahr möglich sein wird. Wenn 
ja: 
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Tre� punkt ist am Ducherle-Brunnen pünktlich 
um 18:30 Uhr. Umzug durch Kaltbrunn um 
19:00 Uhr mit anschließender Verkündigung 
der Fasnet am Ducherle-Brunnen. Wir laden 
die Kaltbrunner Bevölkerung recht närrisch 
ein, sich an der Fasnet-Erö� nung zu beteiligen. 
Danach tre� en wir uns im Ducherle-Nescht 
(Feuerwehrhaus) zu einem gemeinsamen Fas-
net-Hock. Für das leibliche Wohl ist natürlich 
bestens gesorgt. 
Corona-Hinweis: Die derzeitige Lage ist er-
neut wieder recht unsicher. Die Zahlen steigen 
täglich sehr stark an. Wir befi nden uns in der 
Warnstufe und ho� en, dass wir die Alarmstu-
fe nicht erreichen. Welche Regelungen 3G/2G 
für den Zutritt gelten können wir heute noch 
nicht abschätzen. Bitte informieren Sie sich an 
den Aushängen am Feuerwehrhaus. Für die Ak-
tivitäten im Freien, bitten wir schon jetzt um 
Einhaltung der Abstandregelungen.  
 
 

Jahreshauptversammlungen 
der Vereine Allensbach

Förderverein Gnadenkirche 
Allensbach e.V. 
Der Förderverein Gnadenkirche Allensbach e.V. 
lädt recht herzlich zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am 
Donnerstag, 18. November 2021 
um 20.00 Uhr  
in den Gemeindesaal Höhrenbergstr. 26a ein. 
  
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:

• Begrüßung
• Feststellung der Beschlussfähigkeit und der 

Tagesordnung
• Totenehrung
• Jahresbericht des Vorstandes
• Kassenbericht
• Bericht des Kassenprüfers
• Entlastung des Kassierers
• Entlastung des Vorstandes und der Kassen-

prüfer
• Neuwahlen des Vorstandes und der Kassen-

prüfer
• Dank des Kirchengemeinderates
• Zukünftige Aktivitäten
• Investitionen
• Verschiedenes 
  
Falls wegen zu geringer Teilnahme keine Be-
schlussfähigkeit zustande kommt, wird eine 
halbe Stunde später eine neue Versammlung 
einberufen. 

Anträge zur Tagesordnung können bis spätes-
tens eine Woche vor der Jahreshauptversamm-
lung schriftlich beim Vorstand eingereicht 
werden. 
  
Es gilt die 3-G Regel. Bitte Impfzertifi kat 
mitbringen und auch den Mund-Nasen-
Schutz nicht vergessen.  
 
 
AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 

Spielergebnisse vom vergangenen 
Wochenende: 
SV Allensbach CI(w) - 
SG Kappelwindeck/Steinbach:  23:35
HSC Radolfzell - SV Allensbach CII(w):  40:13
TSV Haunstetten - SV Allensbach I:  21:25 
  
Spiele am kommenden Wochenende: 
Samstag, den 06. November 2021
16:00 TV Meßkirch - TSV Dettingen Frauen
16:30 HSC Radolfzell - SV Allensbach DII(w)
17:15 SV Allensbach II - TuS OttenheimR
17:45 DJK Singen - SV Allensbach III
18:15 HCD Gröbenzell - SV Allensbach I
19:30 SG Allensbach-Dettingen - 
TuS Steißlingen II R
20:00 SG Rielasingen/Gottmadingen II - 
TSV Dettingen

Sonntag, den 07. November 2021
12:45 SV Allensbach E(w) - 
HSG Mimmenh.-Mühlh.R
14:30 SV Allensbach CI(w) - 
SG Muggensturm/Kuppenheim R
18:00 SG Bodman-Eigeltingen -
 TSV Dettingen Frauen II

Heimspiele: R = Riesenberghalle, Kaltbrunn, 
D = Mehrzweckhalle, Dettingen

- weitere Handball-Informationen und 
Berichte fi nden Sie unter:
- www.Handball-SVA.de  
 
 

Fußball 

SC Bankholzen-Moos – SV Allensbach: 
Am zehnten Spieltag der Kreisliga A traf der 
SV Allensbach auf den SC Bankholzen-Moos. 
Es spielte der sechste gegen den siebten der 
Runde, somit wurde ein Spiel auf Augenhöhe 

erwartet. Die Heimmannschaft aus Moos war 
in den ersten Minuten überlegen und kamen 
direkt zu einer großen Chance. Daniel Neusch 
setzte den Kopfball allerdings neben das Tor 
vom SV Allensbach. Danach fanden die Allens-
bacher besser ins Spiel und übernahmen die 
Kontrolle. Sie kamen zu einigen gefährlichen 
Abschlüssen, welche der Torhüter des Sport-
clubs allerdings teilweise spektakulär parieren 
konnte. In der 34. Minute war er dann aber 
auch machtlos, nachdem der Torwart einen 
abgefälschten Fernschuss von Niklas Weg-
ner grandios abwehren konnte, fi el der Ball 
im Strafraum vor die Füße von Julius Frey, 
welcher zum 0:1 einschob. Der SV Allensbach 
war in der ersten Halbzeit die bessere Mann-
schaft und ging deshalb verdient mit einer 0:1 
Führung in die Halbzeitpause. In der zweiten 
Halbzeit wurde die Heimmannschaft besser. 
Ihre Standards wurden immer wieder gefähr-
lich und der SV Allensbach konnte nur selten 
für Entlastung sorgen. Die größte Chance hat-
te Matthias Bayer als er den Pfosten traf. In 
der 80. Minute leistete sich der Torhüter des 
SC Bankholzen-Moos allerdings einen groben 
Fehler und ließ sich von Lauris Humbert im 
eigenen Strafraum den Ball abluchsen. Lauris 
Humbert musste nur noch zur 0:2 Führung 
einschieben. Nur eine Minute später traf die 
Heimmannschaft nach einer Ecke per Kopf zum 
1:2 Anschlusstre� er durch Marco Schmid. Die 
Allensbacher waren nun sichtlich verunsichert. 
In der 87. Minute war es erneut Marco Schmid 
der zum 2:2 Ausgleich traf. Abschließend lässt 
sich sagen, dass es aufgrund des Spielverlaufs 
eine gerechte Punkteteilung war. Die erste 
Halbzeit gehörte dem SV Allensbach und die 
zweite dem SC Bankholzen-Moos. 
Weiter geht es für den SV Allensbach am Sams-
tag gegen die DJK Singen. Um 14:30 Uhr ist 
Anpfi �  auf dem Riesenberggelände. Der SV Al-
lensbach freut sich über jegliche Unterstützung.  
 
 
KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Die Kämpfe der Mannschaft gegen Gresgen 
(30.10.21) sowie die Heimkämpfe vom 01.11.21 
der Aktiven gegen den ASV Urlo� en II und der 
Schülermannschaft wurden aufgrund der un-
durchsichtigen Infektionslage im Ort abgesagt. 
Der KSV Allensbach bittet um das Verständnis 
aller Beteiligten und ho� t auf ein schnelles 
Comeback. Die Situation lies uns leider keine 
andere Wahl, denn wir sind uns auch unserer 
Verantwortung gegenüber der Gesellschaft be-
wusst. 

ENERGIEAGENTUR  
KREIS KONSTANZ

Die monatliche Energieberatung der Ener-
gieagentur fi ndet am 10. November 2021 

im kleinen Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Dank Kooperation mit Verbraucherzentrale ist 
die anbieterunabhängige Beratung kostenfrei. 
Themen sind Strombezug, Heizkosten, Wär-
medämmung, Heiz- und Solartechnik, Warm-
wasserbereitung, erneuerbare Energien sowie 

Fördermöglichkeiten. 

Terminvereinbarung bei der Energieagentur 
Kreis Konstanz unter Tel. 07732-939-1234 
(vormittags) ist erforderlich. 

WEITERE MITTEILUNGEN

  ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Klavier zu verschenken  
gegen Selbstabholung. Tel. 0175 6900106 



Infos 0 77 32 / 8 92 70 12 
www.rewa-immobilien.de

Wir haben Ihren Käufer schon!
Nutzen Sie unsere zahlreichen Bestands-Kunden!
Markt-Einwertung inklusive 

Profitieren Sie von über 25 Jahren 
Erfahrung und rufen Sie uns an! 
Tel. 0 77 32 / 8 92 70 12
renz@rewa-gmbh.org

Stundenweise Haushaltshilfe
24h Betreuung und Pflege zu Hause

NEU
Ansprechpartner vor Ort jetzt auch in Ihrer Nähe!

BODENSEE  •  LINZGAU  •  HEGAU Markus Ziegler
Obere Bahnhofstr. 8 • 88662 Überlingen • 07551 945 25 60
kontakt@pflegehilfeplus.eu www.pflegehilfeplus.eu

Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen

Büro Info: Tel. 0 77 71 -87 67 87 • Mobil 01 63 -3 43 47 89
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei

seit 1995

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

4-Zimmer-Wohnung in Hegne
ab 01.01.2022 zu vermieten. 

DG, 120 qm, Balkon, keine Haustiere.
1.200 Euro WM 

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 5990823, an den
PRIMO VERLAG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach.

Hilfe!
Wir sind Hundebesitzer von 2 liebevollen Möpschen und 

suchen dringendst ab sofort kleine günstige Wohnung
in hiesiger Umgebung. 

Bitte melden unter 07533 38 77 - Danke



Ristorante Pizzeria Gnadensee
zum echten Italiener

Allensbach, gegenüber vom Bahnhof  • Tel. 07533/3349

Liebe Gäste, 
mit dem Herbst beginnt wieder die Muschelsaison. 

Ab sofort servieren wir Ihnen in unserem Lokal 
frische Muscheln und Fischspezialitäten. 

Wie ihr wisst, könnt ihr immer von Dienstag - Samstag 
unsere Mittagsmenüs genießen. 

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch. Das Gnadensee-Team 

*** Garagenflohmarkt ***
Rasenmäher, Gartengeräte, Schubkarren, Werkzeug, 

Elektrogeräte, Haushaltsartikel, Spielzeug

Samstag, 6. Nov., von 11 bis 16 Uhr
Allensbach, Hochstr. 31

Mehr als
weiße Wände...

INNEN UND AUSSEN

78479 Reichenau-Waldsiedlung
Buchbrünnleweg 30 

Telefon 07531 / 78474 • Mobil 0171 / 351 76 86

maler scharf

Seit 1960

Kaffee-Werkstatt - seit über 25 Jahren
DeLonghi - Saeco - Jura - Solis

Reparatur/Hol-Service, keine Anfahrtkosten, Gebrauchtgeräte.
Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84



www.bestattungen-deggelmann.de

NEUERÖFFNUNG zum 2. November 2021

Physiotherapie am See | Yannik Huß 
Von-Steinbeis-Straße 16 | 78476 Allensbach
07533 949 80 44  | 0160 97 77 30 88 (alle Kassen und Privat) 

Physiotherapie 
am See

Yannik Huß 

LILIENTHALSTR. 7 • 78467 KONSTANZ
TEL.: 07531/6 27 00 • FAX: 07531/5 17 00
INFO@HM-PUTZ-STUCK.DE

Wir verwirklichen Träume und gestalten Ihre Räume!


